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Gemeinsam in Sachen Wald und Holz! 

 

Rundbrief Nr. 67 – Herbst 2022 

Mitgliederversammlung 2022 am Freitag, den 07. Oktober 2022 in der Aurainhalle in 73340 Amstetten 

Waldinformationstag am Freitag, den 28. Oktober 2022. Näheres siehe unter „Termine“ 

 

 

Mitgliederversammlung 2022 

„Coronabedingt“ konnten wir im Februar unsere jährliche Mitgliederversammlung nicht abhalten. Diese 

möchten wir nun am Freitag, den 07. Oktober 2022 um 1900 in der Aurainhalle, Lonetalstraße 19 in 73340 

Amstetten mit folgender Tagesordnung abhalten: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Berichte des 1. Vorsitzenden, des Geschäftsführers, des Schriftführers und der Kassenprüfer 

3. Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers 

4. Wahlen: 

• ein Kassenprüfer 

• ein Ortsvertrauensmann 

5. Anpassen des jährlichen Mitgliedsbeitrags 

6. Vortrag Ernst Scheuerle (Steuerbüro Voigt & Scheuerle): „Steuerliche Aspekte im Wald“ 

7. Vortrag Martin Merkle (Holzverkaufsstelle Alb-Donau-Kreis): „Ausblick Holzmarkt“ 

8. Verschiedenes/Anträge 
Änderungen vorbehalten. 

 

 

Aktuelles zum Holzmarkt 

Die Nachfrage nach Fichtenrundholz war seitens der Sägeindustrie im ersten Halbjahr ungebrochen hoch, 

so dass die Rundholzpreise im 2. Quartal einen erneuten Höchststand erreicht haben. Leider hat sich im 

Laufe des Sommers das Blatt wieder gewendet. Die Sägeindustrie kämpft mit dem Absatz im Export. Zu-

dem ist auch die Baukonjunktur, u. a. auch durch die leicht gestiegenen Zinsen, etwas stagniert. Der Absatz 

von Nadelrundholz ist derzeit noch ganz gut, allerdings sind die Preise nicht mehr auf dem Höchststand. 

Rekordpreise erzielt allerdings derzeit das Brennholz. Hier ist mit Preisen von 75-80 €/Fm für Polterholz zu 

rechnen. Tendenz steigend. 

Für die kommende Saison werden auch im Laubholz, insbesondere für Buche, Eiche und Esche wieder gute 

Preise erwartet. Jedoch ist es hier äußerst wichtig, den geplanten Holzeinschlag rechtzeitig anzumelden. 
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Baumart / Sortiment Aktuelle Rundholzpreise 
Voraussichtliche Preistendenz 

(Okt. bis Dez. 2022) 

Fichte 

Kurz-/Langholz 

(Stärke L2b) 

Frischholz 90-100 €/Fm 

Käferholz 65-78 €/Fm Preis wird voraussichtlich auf 

diesem Niveau bleiben Kilben/D-Holz 

(Stärke L2b) 
60-65 €/Fm 

Industrieholz 30 €/Rm bzw. 47 €/Fm 30 €/Rm bzw. 47 €/Fm 

Douglasie/Kiefer/Lärche* Kurz-/Langholz Keine Notierung* ** * ** 

Buche 
Palette 

* ** 

* ** 

B/C Stammholz * ** 

Eiche A/B/C Stammholz Keine Aussage möglich, da 

abhängig von der Qualität und 

Käufer** 

Esche A/B/C Stammholz 

Ahorn, Kirsche, sLbh  

*unbedingt vorherige Rücksprache bezüglich Aushaltung und Verkauf mit der Geschäftsstelle halten! 

**zum Zeitpunkt der Erstellung des Rundschreibens lagen noch keine Preisabschlüsse für vor. Bitte erfra-

gen Sie konkrete Preise vor Hiebsbeginn in der Geschäftsstelle. 

Bei den oben genannten Preisen handelt es sich um Nettopreise welche von der FBG in Rechnung gestellt werden, abzgl. Skonto, 

FBG-Gebühr und Entgelte. Für Lose < 15 Fm muss mit einem Abschlag gerechnet werden, insbesondere bei schlechter Sortie-

rung. Je nach Käufer können die Preise von denen im Rundschreiben abweichen! 

 

 

Allgemeines zum Holzverkauf 

Kleinstlose < 5 Fm 

Wir möchten darauf hinweisen, dass Kleinstlose 

unter 5 Fm generell an den örtlichen Sammelplät-

zen gelagert werden müssen. Dies betrifft insbe-

sondere Kilbenlose, da diese häufig im Wald sehr 

lange liegen bleiben und somit in den Sommermo-

naten die Käfergefahr durch solche Polter steigt.  

Aufarbeitungsqualität von Kilben (D-Holz) 

In den vergangenen Monaten kam es häufig vor, 

dass die Qualität von Kilben nicht den Vorgaben 

der Käufer bzw. der Rundholzsortierung entsprach. 

Kilben müssen beil- u. nagelfest, sowie sägefähig 

sein. Weichfäule und „bröselige“ Stellen an der Stirnseite von Stämmen sind nicht mehr verwertbar. 

Sortierung / Aushaltung Laubholzstammholz 

Für Laubholz gibt es keine allgemeinen Sortier-/Aushaltungsvorgaben, da diese je nach Kunde stark variie-

ren. Bitte nehmen vor der Aufarbeitung von Laubstammholz Kontakt mit der Geschäftsstelle oder Ihrem 

örtlichen Revierleiter auf. 
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Termine 

Waldinformationstag: Arbeitssicherheit und PEFC-Zertifizierung 

Der diesjährige Waldtaginformationstag findet am Freitag, den 28. Oktober 2022 im Gemeindewald Dorn-

stadt, auf Gemarkung Scharenstetten statt. Wie im vergangenen Jahr können die Interessenten sich zwi-

schen 13 und 16 Uhr im Wald aufhalten und sich an den verschiedenen Stationen informieren. An unserem 

Waldtag möchten wir alle Interessenten über die Themen Arbeitssicherheit: „Umgang mit der Seilwinde, 

Rückewagen u. Motorsäge“, 

sowie über die Zertifizierung 

(PEFC) im Privatwald informie-

ren. Für das leibliche Wohl ist 

ebenfalls gesorgt. Anfahrt: 

Ca. 750 m nach dem Ortsaus-

gang Scharenstetten Richtung 

Nellingen geht es links ab. Dem 

Schotterweg immer weiter 

gefolgt gelangen Sie direkt zur 

ehem. Pflanzschule an der 

auch der Waldinformationstag 

stattfindet. An der Landstraße 

ist auch ein Hinweisschild. Am 

Waldtag ist aus Sicherheits-

gründen Helmpflicht! 

Sprengelversammlungen 2022 

 Da wir am 07. Oktober 2022 unsere diesjährige Mitgliederversammlung nachholen und dort auch einen 

Ausblick auf den aktuellen Holzmarkt geben, werden wir dieses Jahr keine Sprengelversammlungen abhal-

ten. 

Seilwindenprüfung / Kranprüfung für Rückewagen 

Im November 2022 (KW47) bietet die FBG wieder die alljährliche Seilwinden- und Kranprüfung an. Anmel-

dungen werden in der Geschäftsstelle (Tel. 07337 9247691, Fax 9247692 oder per Mail) bis Montag, den 

14. November 2022 entgegengenommen. 

Bereitstellung Submissionsholz 

Holz, das über die Submission versteigert werden soll, muss bis spätestens 16.12.2022 beim zuständigen 

Revierleiter oder in der Geschäftsstelle gemeldet und zur Aufnahme bereitgestellt sein. 

Mitgliederversammlung 2023 

Die kommende Mitgliederversammlung 2023 findet am Freitag, den 03. Februar 2023 in der Sporthalle in 

Neenstetten statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig in den örtlichen Mitteilungsblättern und auf der 

Homepage veröffentlicht. 

 

Es grüßt Sie, 

Ihre Vorstandschaft der FBG Ulmer Alb w. V. 

Veranstaltungsort 

48°30‘59“N, 9°49‘39“O 

Zufahrt 
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Merkblatt Aushaltungsrichtlinie Rundholz 2022/2023 (FICHTE) 

Langholz   Mindestlänge 10 m, max. 19 m !!! 

    Grundsätzlich 30 cm Längenzumaß 

Maximaler Stockdurchmesser 60 cm mit Rinde 

Mindestzopfdurchmesser 16 cm mit Rinde 

Mindestmenge 25 Fm, kleinere Mengen sind generell als Kurzholz (4/5m) auszuhal-

ten 

Kurzholz [Fixlängen/Standardlängen] (betrifft auch Gipfelstücke vom Langholz) 

4,00 m oder 5,00 m mit 10 cm Zumaß 

    Maximaler Stockdurchmesser 60 cm mit Rinde 

Mindestzopfdurchmesser 16 cm mit Rinde 

    Ab 15 Fm getrennte Lagerung von 4 und 5 m Längen 

Kleinmengen an den Sammelplätzen lagern oder bei anderen Losen (z. B. Waldnach-

bar) dazu legen 

Starkholz Bei Anfall von Starkholz sollte eine Trennung von schwachen und starken Fixlängen 

erfolgen. Starke Abschnitte größer 35 cm Mittendurchmesser sind generell als 5,10 

m auszuhalten und separat zu poltern. 

D-Holz in Fixlängenpoltern ist unerwünscht und daher als Kilbe (siehe unten) auszuhalten! 

Kilben (D-Holz) Kleinmengen unter 5 Fm je Ladeort unbedingt auf 2,40 + 10 cm Zumaß schneiden 

und möglichst bündeln (Sammelplatz, Waldnachbar, o. ä.) 

Kilbenlose > 5 Fm auf 2,40 + 10 cm Zumaß schneiden 

    Es gilt: • Mindestzopfdurchmesser 16 cm mit Rinde 

• Kilben müssen beil- und nagelfest sein! 

• Längenzumaß unbedingt beachten! 

Grubenholz   baumfallende Längen, min. 6 m 

    Mindestzopfdurchmesser 6 cm mit Rinde 

Papierholz   3,00 m + 5 cm Zumaß oder 2,00 m ohne Zumaß 

    Mindestzopfdurchmesser 8 cm mit Rinde 

    Papierholz muss verwertbar (gerade, keine Weichfäule) sein 

    Anzustrebende Mindestmenge je Ladeort: 8-10 Rm 

Generell gilt: 

• Das Holz muss sauber aufgearbeitet und entastet sein. Ein ordentlicher Polter gehört ebenfalls dazu! 

• Käferholz im Sommer generell als Kurzholz aushalten, da eine bessere Vermarktung möglich ist. 

• Kleinmengen an örtlichen Sammelplätzen lagern 

• Sämtliche Sortimente, außer Papierholz müssen vermessen sein, d. h. Länge und Durchmesser stirnseitig an-

geschrieben. Ausnahme: Mantelmessung bei Kurzholz ab ca. 15 Fm je Los. 

• Beim Einschlag von Rothölzern (Lärche, Douglasie, Kiefer) unbedingt vor Einschlag Rücksprache mit der Ge-

schäftsstelle halten. 

Bei Fragen zur Aushaltung oder zu den Aushaltungskriterien von Nadelholz steht Ihnen die Geschäftsstelle der 

FBG Ulmer Alb w. V. gerne zur Verfügung. 


